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Bei der Delegiertenverſammlung des Bezirksverbandes Halleder freiſinnigen Vollspartei die geſtern im Reſtaurant Schult
ein ſtattfand waren die Kreiſe Halle Saalkreis Merſeburg
uerfurt Weißenfels Zeitz Naumburg Mansfeld und Torgau

Liebenwerda durch 40 Delegierte vertreten on Abgeordneten
waren erſchienen Rektor Kopſch e die SLandtagsabgeordnete Schmidt Halle und der vorjährige Reichs
tags Kandidat für Merſeburg Generalſekretär Fiſcher Die
Verhandlungen nahmen einen ſehr regen Verlauf und zeigten
daß in den einzelnen Wahlkreiſen die Parteigenoſſen nicht ent
mutigt ſind ſondern lebhaft in die Agitation eintreten Es
wurde folgende Reſolution gefaßt

Die heute zum Parteitage des Bezirksverbandes Halle der
freiſinnigen Volkspartei verſammelten Vertrauensmänner ſprechen
den de tionen der freiſinnigen Volkspartei im Reichstage und
preußiſchen Landtag den Dank für ihre Tätigkeit aus

Sie erwarten daß die Fraktion des preußiſchen Landtages
auf eine baldmöglichſte Regelung der Schulunterhaltungspflicht
dringt allen Beſtrebungen aber mit Entſchiedenheit entgegen
tritt welche dieſe Frage mit der Frage der Konfeſſionalität
verquicken Nach wie vor wird aus nationalen wirtſchaft
lichen ſozialen und pädagogiſchen Gründen gefordert daß die
Simultanſchule als eine der Konfeſſionsſchule zum mindeſten
gleichwertige Schulorganiſation durch Geſetz anerkannt wird
und daß ihrer Entwicklung keine Hinderniſſe bereitet werden

Nach Beendigung des Delegiertentages der nie
Volkspartei für den Bezirk Halle fand geſtern nachmittag 4 Uhr
in den Kaiſerſälen eine gutbeſuchte Wählerverſammlung ſtatt
Die Verſammlung wurde von Herrn Landtagsabgeordneten
Schmidt Halle mit begrüßenden Worten eröffnet Dann nahm
Heg Reichstags und Landtagsabgeordneter Rektor Kopſch

erlin das Wort um über die
Stellung der Freiſinnigen Volkspartei in den bevorſtehenden

parlamentariſchen Kämpfen

zu ſprechen Der Redner führte im weſentlichen ausDie tigen treten in den nächſten Tagen in die Arbeit
ein ichtige Fragen harren der Entſcheidung und ſchwere
Kämpfe ſtehen bevor namentlich für den Liberalismus der
überall einer großen Mehrheit gegenüberſteht Bereits über
morgen beginnt der

Preußiſche Landtag
m Sitzungen mit dem Zuſammentritt der Kanalkommiſſion
Zunächſt werden die waſſer wirtſchaftlichen Fragen in
den Vordergrund des Jntereſſes treten enn man ſich
vergegenwärtigt mit welchen ſtolzen Worten ſeinerzeit die
Kanalprojekte angekündigt wurden ſo mutet der heutige
Stand der Dinge recht niederdrückend an Die Regierung hat
S in jeder Beziehung Heute hat ſie uns eine Vor
age übermittelt von der die Liberalen überhaupt noch nicht

wiſſen ob ſie dafür ſtimmen können Es handelt ſich eigentlich
um ein Bündel von Vorlagen die nicht weniger denn fünf ver
ſchiedene Materien behandeln die Ueberſchwemmungsgefahren
an der unteren Elbe die Vorflutverhältniſſe an der oberen
und unteren Oder und die Ueberſchwemmungsgebiete der Oder
Den Kern der Sache aber bildet die Frage des Mittelland
kanals für den 280 Millionen verlangt werden für die Strecke
bis Hannover allein 197 Millionen Die Konſervativen ſind
aber nicht bereit für dieſen Kanal zu ſtimmen Sie verlangen
vor allen Dingen Kompenſationen Doch damit allein ſind
ſie nicht zufrieden Sie haben an die Regierung insbeſondere
an den Eiſenbahnminiſter Budde eine ſolche Menge von Fragen
geſtellt eine derartige Anzahl von ſtatiſtiſchen Nachweiſen ver
langt die vielfach mit der Sache C wenig zu tun haben daß
l offen zutage tritt die Erledigung möglichſt hinaus
zuſchleppen

Inſere Stellung in der Kanalfrage iſt offenbar Wir ſind
Freunde und Gönner der Kanalvorlage Wir ſind der Meinung
daß der Staat alles mögliche zu tun hat um den Verkehr un
den Austauſch der Landesprodukte namentlich vom Weſten zum
Oſten und umgekehrt zu erleichtern Die Konſervativen und die
Agrarier fragen nicht nach dieſen Motiven ſie verlangen vielmehr
der Staat müſſe vor allen Dingen ihren eigenen und perſönlichen
Intereſſen dienen

Bei Beginn der parlamentariſchen Verhandlungen liegen ferner
vier Interpellationen von Wichtigkeit vor Zunächſt wird unſere
Partei die Frage an den Herrn Miniſtervon Hammerſtein
richten was er eigentlich zu ſagen hat zu den Taten des Herrn
Oberhofmeiſters von Mirbach Jedem wollen wir gern
das Recht laſſen ſeinen religiöſe Ueberzeugungen zu leben Kirchen
zu bauen wie er will Aber wir wollen nicht daß einOberhoſmeiſter auf Grund ſeiner Stellung imſtande iſt die Ober
präſidenten amtlich in Anſpruch zu nehmen für private Kirchen

daß unter amtlichen Einfluß hauſiert wird für ſolche
wecke

Eine zweite Interpellation betrifft die Verſtaatlichunder Hibernia Handelsminiſter von Moeller hat ſich
bemüht mit Hilfe der Dresdener Bank die Hibernia zu erwerben
um angeblich dem übermächtigen Einfluß des Weinen
Kohleuſyndikats einen Damm entgegenzuſetzen Wir ſind nichts
weniger wie Freunde des Kohlenſyndikats und der Kohlenbarone
ſind aber nicht geneigt von Staats wegen gleichſam von hinten
herum Angriffe auf das Privateigentum ausführen zu laſſen
Das bedeutet eine Aufgabe der Grundlagen auf denen unſer
ganzes Staatsweſen beruht und dafür ſind die liberalen Parteien
nicht zu haben

ie dritte Interpellation beſchäftigt ſich mit den Wahl
beeinfluſſungen im Saarrevier Es iſt eine alte
Sache daß von jeher die Arbeiter gerade in dieſer Gegend an
der freien Ausübung ihres Wahlrechts gehindert werden Die
Anfrage geht von dem Zentrum aus und ſelbſtverſtändlich
ſtehen wir dabei auf ſeiner Seite Doch fordern wir daß gerade
d in Zentrumsgegenden von ungezählten Geiſtlichen unaufhör
ich

müſſe wie die Ungehörigkeiten im Saarrevier
hauſe ſitzt ſoll nicht mit Steinen um ſich werfen

Die vierte Interpellation endlich bringt den Streit zwiſchen
den ſtaatlichen Behörden und der Stadtver
tretung von Berlin zur Sprache Die Urſache des
Kampfes iſt bekannt Turnvereine mit ſozialiſtiſcher Tendenz
polniſche und tſchechiſche Turnvereine haben die Turnhallen der
Volksſchulen zu Turnzwecken die freireligiöſe Gemeinde eine
Aula zu ihrem Gottesdienſt benutzt
die Ausweiſung der Vereine Die Stadt antwortete ſo lange
die Vereine nur turneriſche Uebungen die freireligiöſe Gemeinde
nur Gottesdienſte abhalten ſei ſie nicht in der Lage der Forde
rung des Prvvinzial Schulkollegiums zu entſprechen Die Regie
rung hat dann zunächſt verſucht einen Ausweg zu finden und
die Ausführung ihrer Anordnungen der ſtädtiſchen Schul
deputation übertragen Dieſe Aen hat aber nur über die
Schulinſpektion zu wachen ſie iſt dem Magiſtrat untergeordnet
Als dieſer Weg nicht gangbar war hat das ProvinzialSchul
kollegium weitere Schritte getan und den Rektoren anbefohlen
die Benutzung der Schulräume nicht mehr zu geſtatten Die
Stadt iſt aber auch wieder der Vorgeſetzte der Rektoren und ſo
kommen dieſe in die unglücklichſte Lage Sie wiſſen auf welcher
Seite ihnen die größten Nachteile entſtehen wenn ſie dem Pro
vinzialſchulkollegium oder wenn ſie der Stadtverwaltung folgen
Der Konflikt iſt ein unerquicklicher und die Autorität erſchüttern
re ker wir hoffen doch daß er bald ſeine Erledigung finden

ird
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Aber bezeichnend iſt der ganze Streitfall doch Jn Oſtpreußenman jetzt damit gſeg ein Dame zu errichten zur
r an das Jahr 1807 als Männer wie Stein und

Hardenberg den Grund legten zum Wiedererwachen des
preußiſchen Volkes Jene großen Männer ſagten die im Volks
körper vorhandenen Kräfte müſſen frei werden zur freien Be

tätigung Der Bauer wurde losgelöſt von der Erbuntertänigkeit
der Bürger erhielt die Selbſtverwaltung Die Erhaltung dieſer

Selbſtverwaltung iſt ſeit jener Zeit wo das erwachte Volk den
preußiſchen Staat neu begründete ein Palladium geweſen für das

liberale Bürgertum und deshalb iſt es verſtändlich wenn man

iſt

Denkmäler baut zum Andenken an jene große Zeit Jn manchenKreiſen iſt man dis allerdings weit entfernt von jenem Geiſte

der damals Preußens Wiedergeburt hervorrief
Die wichtigſte Vorlage für den preußiſchen Landtag iſt aber

die noch nicht veröffentlichte über das

Schulunterhaltungsgeſetz

zu dem der berühmte oder berüchtigte ſog Schulkompromiß
zwiſchen Konſervativen Freikonſervativen und Nationalliberale vor
liegt Als 1892 der dreh Schulgeſetzentwurf erſchien erhoben
alle freiheitlich denkenden Männer ohne Unterſchied lauten Proteſt
weil der Entwurf beabſichtigte die Volksſchule noch mehr wie bisher
unter deu Einfluß der Kirche zu bringen Seit jener Zeit iſt
man zu der Anſicht gekommen daß der n umfaſſenden
Schulgeſetzes nicht möglich iſt da zu viel Widerſtände und zuviel ſich entgegenſtrebende wirtſchaftliche Fragen dabei in die
Erſcheinung treten Die Nachfolger des Herrn von Zedlitz imAnt des Kultusminiſters ſind deshalb dazu übergegangen das

Schulweſen durch Spezialgeſetze zu regeln in der Ueberzeugung
daß jedes Spezialgeſetz ein Schritt weiter iſt Sie
Schulgeſetz Später braucht man dann das Erreichte nur zu

ſammeln und zuſammenzufaſſen So iſt die Witwen und
Waiſenverſorgung der Lehrer geregelt worden die Beſoldungs
ordnung entſtanden die wenigſtens eine Grundlage gab wenn
ſie auch ſonſt den beſcheidenſten Wünſchen nicht gerecht
würde Das jetzt projektierte Geſetz bezweckt die Regelungder Schulunterhaltungspflicht Jn Mente exiſtieren in
dieſer Beziehung große Verſchiedenheiten eine Menge Verordnungen
und Verfügungen Aus allen aber leuchtet hervor eine fürſorgliche
Schonung der Steuerkraft des Großgrundbeſitzes Die politiſchen
Gemeinden die Bürger und Hausväter werden belaſtet die großen
Güter die Domänen bleiben frei obwohl andererſeits ihnen
durch die Patronate großer Einfluß eingeräumt iſt Pflichten
ſind für den Großgrundbeſitz nicht vorgeſehen dagegen Rechte
genug

en Parteien haben ſich beſtrebt dieſe Ungerechtigkeiten
zu beſeitigen ein r iungeerſeg zu veranlaſſen das
allen Beteiligten gerecht wird Von den Freiſinnigen trat
Rickert beſonders für den Gedanken ein auch die National
liberalen und die Freikonſervativen ſchloſſen ſich an Dann aber
kamen die Konſervativen und ſagten ſie wollten auch ein Schul
unterhaltungsgeſetz aber nur unter h n derKeonſeſſenelirat und das Zentrum trat ihnen ſelbſtver
ſtändlich bei indem es forderte im Geſetze müßten die Grund
üge eines chriſtlichen Unterrichts zum Ausdruck kommen Es gibt
eute die behaupten die Konſervativen verquickten die Frage der

Konfeſſionalität mit der Schulunterhaltungspflicht nur deshalb
damit ſie ſelbſt nicht mehr wie bisher herangezogen werden
könnten Die Regierung hat ſich gehütet einen Entwurf
vorzuſchlagen ſie fürchtete den Kampf der das ganze
Volksleben erſchüttern würde Die Agitatoren des Bundes
der Landwirte der Konſervativen zogen im Lande
herum und verſicherten dem Landbewohner ihre Freundſchaft und
ihre Sorge für ſein Wohl Der Landmann iſt ſehr geduldig bis
auf einen Punkt das iſt wenn es ans Bezahlen geht Auch auf
dem Lande merkte man daß die Konſervativen ſich drücken
wollten die Schulunterhaltungspflicht zu regeln die Steuer
laſten zu übernehmen Jm Jahre 1902 änderte ſich die
Situation Die Wahlen waren vorüber die Konſervativen
waren in ſtattlicher Anzahl eingezogen in den Land
tag da verlautete plötzlich ein Antrag der Mehrheits
parteien ſei eingelaufen daß bei dem Schulunterhaltungsgeſetz
ſie chzeitiſ der Konfeſſionalität der Volksſchule ift Regelung
nden ſolle Von dem Antrage erlangte ich erſt fünf Minuten

vor der Beratung Kenntnis die Mehrheit der Abgeordneten erfuhr
erſt während der Beratung etwas davon Jn dem Antrag wird
zunächſt gefordert eine er der Schulunterhaltungspflicht
bei der die Ungleichheiten der Schullaſten ausgeglichen werdenJm zweiten Teil des Antrages heißt es wörtlich

Die Schulklaſſen ſind ſo einzurichten daß in der Regel die
Schüler der gleichen Konfeſſion von Lehrern ihrer Konfeſſion
unterrichtet werden

Mit der Erfüllung dieſer Forderung wäre wie Herr von
nen ſagte die ſeit 100 Jahren in Preußen beſtehende
p tn eine verlorene Sache Es heißt dann

weiter im Antrage Ausnahmen ſollen aus beſonderen Gründen
politiſchen und geſchichtlichen Rückſichtnahmen geſchehen Es
konnte nicht per e daß das Zentrum und die Frei
konſervativen ſich an m aber unendlich betrübend
und überraſchend iſt es daß dieſer Antrag auch die
un der nationalliberalen Partei gefunden hat

Der Liberalismus im preußiſchen Landta re bisher nur
Differenzen geringfügiger Natur Jm Kampfe für Bildung und
Volksſchule ſtand der ganze Liberalismus von links bis rechts
ſtets einhellig zuſammen gegen Konſervative und Zentrum Das
war zu Ende ſeitdem der Schulkompromiß den Namen des Herrn
Hackenberg trägt

Wir ſind immer Freunde der Simultanſchule geweſen Die
Aufgabe des Lehrers ſoll es ſein nicht pflegen was trennt

ſondern dasjenige was uns gemeinſam iſt was uns zu guten
Staatsbürgern und Menſchen erziehen kann Bravo Die
konfeſſionellen Unterſchiede in den Landesteilen werden immer
n die Bevölkerung ſchiebt ſich durcheinauder das bedingt
de rfluktuierende Verkehr der Gegenwart die Entwicklung von

geübte an in gleicher Weiſe verſchwinden Großbetrieb und Jnduſtrie Wo früher nur Katholiken wohnten vertrag mit dem verſtorbenen Fürſten von
Wer im Glas finden ſich jetzt überall viele Tauſende von Evangeliſchen und

ebenſo iſt es umgekehrt der Fall Wenn nun die Kinder getrennt
werden ſo können die zwei und dreiklaſſigen Konfeſſionsſchulen
unmöglich das fertigbringen was eine gemeinſame ſechs und
ſiebenklaſſige Schule zu leiſten imſtande iſt Die konfeſſionellen
Zwergſchulen ſind bildungsfeindlich ſie bringen Kindern und Eltern
Nachteile Deshalb treten wir für die en ighep ein Der
Steuern und Laſten ſind genug die Kommunallaſten wachſen mit
jedem Tag und namentlich die Schullaſten Wenn der Bürger Opfer
bringt ſo will er es im Bewußtſein tun das Jntereſſe von Schuleund Wien zu fördern nicht aber um den weitgehenden An

ſprüchen von Kirche und Geiſtlichkeit zu dienen Bravo Als rein
praktiſcher Geſichtspunkt kommt auch noch die Zunahme der Miſch

Jzyre 1890 wurden in Preußen 17 000 imehen in Frage Jm 8Jahre 1896 ſchon 23 000 Miſchehen geſchloſſen Berlin hatte
1886 neben 371 rein katholiſchen Ehen 1840 evangeliſch katholiſche
Ehen Die Miſchehen übertreffen von dieſer Zeit an in Berlin
die katholiſchen Ehen ſtets um das fünf bis ſechsfache Die
Geiſtlichkeit mag das bedauern wir tun es nicht Trotz der
Schürung der konfeſſionellen Gegenſätze ſind die Miſchehen ein
Zeichen dafür daß das Volk zu einer immer beſſeren Verſtändigung
vordringt Der behauptete Unfrieden in Miſchehen entſteht in
der Regel nur dann wenn die Kinder zur Schule gehen ſollen
und jeder Teil ſeine r r Pie verlangt
der Simultanſchule fort enn die Leute die im Landtage
vom konfeſſionellen Frieden predigen nur etwas von ihren Worten
in die Tat umſetzen wollten ſtände es beſſer um den Frieden
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im Lande Die Simultanſchule der gemeinſame Unterricht iſt

ein Mittel zum Frieden xNachdem wir unſere Gründe gehört iſt es angebracht auch die
Gründe der Gegner zu betrachten Jm Parlament wird geſagt

die Konfeſſionsſchule iſt es die den konfeſſionellen Frieden bedingt
Gegen dieſe Behauptung ſprechen alle Tatſachen die Simultan
ſWprer vereinigen in den Konfeſſionsſchulen werden die Gegen
ätze ſchon in die r der Kinder hineingetragen Dann beruft
man ſich auf Artikel 24 der preußiſchen Zegſrng wo es heißt
Bei Errichtung von Volksſchulen iſt die Konfeſſion der Kinder
möglichſt zu nie Dieſen Artikel 24 haben Freunde und
Gegner in gleicher Weiſe für ſich in Anſpruch genommen Wenn
man aber an die Männer denkt die einſt die preußiſche eng
geſchaffen haben ſo muß man wohl annehmen daß ſie abſichtlie
den dehnbaren Begriff in die Verfaſſung brachten um der Feſt
legung der Konfeſſionalität entgegenzuwirken Ferner exiſtieren
aber auch noch Artikel 26 und 112 der preußiſchen u in
denen es heißt Bis zum Erlaß eines allgemeinen Ge t
haben die bisherigen Beſtimmungen des Allgmeinen Landrechts
Gültigkeit Das Oberverwaltungsgericht hat ſtets entſchieden
daß nach dem Allg Landrecht Konfeſſions und eals glei hbecrchust zu gelten haben Der nationalliberale Witte

ſagte Das Allg Landrecht kennt keine konfeſſionelle Schule nur
allgemeine Volksſchulen ohne Rückſicht auf die Konfeſſion die
Konfeſſionsſchule hat nicht als Regel ſondern als Ausnahme zu
gelten Man hat weiter geſagt die Feſtlegung der Konfeſſionalität
iſt nichts anderes wie die Kodifizierung der beſtehenden
Praxis Allerdings iſt die Praxis ſo und das kommt daher
weil die Regierung in allen Fällen den Gemeinden die Unter
ſtützung verſagt wenn nicht die Konfeſſionalität beobachtet
wird Bei dieſer Praxis iſt aber das Schulweſen auf einem
Tiefſtand angekommen wie nie zuvor Die liberalen Parteien
können ihre Hand nicht dazu geben dieſen Tiefſtand feſtzuhalten
Wenn Herr Hackenberg nur einmal wirkliche Fachleute hundert
unbeeinflußte Lehrer aus Oſt und Weſtpreußen Heſſen
Naſſau und Baden wo die Simultanſchulen blühen fragen
wollte ſo würde er wohl kaum einen einzigen finden der in
ſeinem Sinn ſich äußern würde Die Lehrer würden ſagen die
Simultanſchule iſt ein Jdeal an dem wir faAhgrten von dem
wir nie abgehen werden die Gegner kennen ſie eben nicht Und
die Väter in Heſſen Naſſau und Baden würden bezeugen daß
ſie in der Simultanſchule Freundſchaften geſchloſſen und An
knüpfungen gefunden hätten wie es in der Konfeſſionsſchule
niemals der Fall ſein könnte Herr Hackenberg er aber au
von geſunder Pädagogik nur in der Konfeſſionsſchule könne ſi
der Lehrer ganz auswirken Mit einem ganzen Auswirken der
Perſönlichkeit kann man einverſtanden ſein aber was die Kon
feſſionsſchule fördert iſt etwas anderes ein Austoben der er
ſönlichkeit in konfeſſionellen Gegenſätzen ein Ausarten der Per
ſönlichkeit Bravo Religion Geſchichte Geographie ſollen in
der Simultanſchule leiden Leute die ſo etwas behaupten ſtehen
entweder dem Schulleben fern oder reden den rückſchrittlichen
Herren nach dem Munde Die Konfeſſionsſchule ſei eine Forde
rung der Toleranz Aber wirkliche Toleranz iſt es wenn nicht
nur auf 50 60 Kinder ſondern auf 20 zehn ja auf ein einziges
andersgläubiges Kind Rückſicht in politiſcher und religiöſer Be
ziehung genommen wird Das iſt echte Toleranz jedem einzelnen
Kinde jedem Familienvater gerecht zu werden Der Jubel bei dem
Zentrum über den Antrag ſollte jeden die Augen öffnen Es wird
auch geſagt man wolle auch die geiſtliche Schulinſpektion über
flüſſig machen Davon ſteht nichts geſchrieben im Wraſt Selbſt
wenn in dieſer Beziehung eine Zuſage von einem Miniſterialrat
emacht ſein ſollte ſo bedeutet das nichts Geht es doch heute
chon den Miniſtern wie den Blumen auf dem Felde Der Wind

geht über ſie hin und ihre Spur wird nicht mehr gefunden Wie
viel eher iſt das noch bei einem einfachen Rat der Fall Wenn
es heißt hier werden Katholiken dort Evangeliſche erzogen ſo
bedeutet es eine Kurzſichtigkeit für einen liberalen Mann davon
eine Minderung der konfeſſionellen Gegenſätze zu erhoffen erſt
recht wird dann die Geiſtlichkeit herrſchen Wir achten das Amt
der t hoch Seelſorger zu ſein ſo hoch daß wir
die volle Manneskraft dafür nötig halten und ſie von den
Nebenämtern entbinden wollen

Der Geiſtliche an ſeine Stelle aber auch der Schulmann dort
wo er hin gehört Auf dem Katholikentag in Regens
burg hat Dr Schädler es unter wore Jubel erklärt
daß nach der n der Volksſchule die mittleren
höheren Schulen an die Reihe kommen ſollen bis zu den Univerſi
täten hinauf Dazu ſollen wir unſere Hand geben Vom
arteſten Kindesalter bis zum Eintritt ins Leben ſoll unſere

Jugend konfeſſionell Pane und zerſpalten werden Damit
würde die Einheit im Deutſchen Reiche mehr und mehr gefährdet
Aus Liebe zum Vaterlande aus nationalen Ge
e iſt der Anſturm auf die Schule zu be
ämpfen da er geeignet iſt die Einheit des Vaterlandes aufdas ſchwerſte zu geſt rden Bravo

Es bedarf keines Wortes wie wir uns zu verhalten haben in
dem uns auf gedrungenen Kampfe Mit allem Nachdruck iſt er
u führen Es iſt ein Glück daß die nationalliberale

a den Führern keine Folge leiſtet Die jung
nationalliberale Bewegung im Lande hat das deutlich gezeigt
Wenn aber auch der eine oder andere Kämpfer fehlt ſelbſt aus
der ſonſt ſtets einigen Lehrerſchaft weil ihr in demagogiſcher
Weiſe vorgegaukeit wird die Beſoldungsordnung komme nur mit
dieſem Schulunterhaltungsgeſetz ſo müſſen wir unſere Kraft ver
doppeln die Stellen mitbeſetzen die von Fahnenflüchtigen ver
laſſen worden ſind Bravo

Die Aufgaben im Reichstage

ſind ebenfalls vielſeitige Gleich z Eröffnung wird eine Jnter
pellation eingebracht wegen der Erbfolge in Lippe Detmold
Im zwanzigſten Jahrhundert wird das deutſche Volk und dieRechtswiſſenſchaft in Bewegung geſetzt wegen der ſchweren Frage

der Ebenbürtigkeit Heiterkeit abei hat die proteſtierende

Das fällt bei h

Schaumburg Lipper Linie die vor der Offentlichkeit das Recht
der Agnaten ſo heiß verfocht zu gleicher g einen Geheim

r t von Lippe Detmold abgeſchloſſen nach dem der Landtag allein die Erbfolge beſtimmen
ſoll Jn der Sache hat ein Telegramm berechtigtes Aufſehen
hervorgerufen das in einer Jnterpretation des Reichskanzlers ſo
ziemlich genau ins e ſeines Wortlautes ausgelegt
wurde und das die in des Kanzlers nichttrug Man braucht ſich wegen der Angelegenheit nicht be
ſonders aufzuregen aber man darf hoffen daß durch Reichstags
beſchl uß in Erbfolgefragen die Landesgeſetzgebung für allein
zuſtändig erklärt wird denn es geht heutzutage wirklich nicht
mehr gut an ein Land und ſeine Bewohner etwa wie ein Ritter
gut zu erwerben

Dann werden wir mit der Kolonialpolitik zu tun habenSüdweſtafrika liegt uns gegenwärtig e ſo ſchwer im Magen

wie den Ruſſen die Mandſchurei ie Zahl der Kolonial
r iſt geringer geworden viele haben ſich zu dem Grund
atz des Grafen Caprivi bekehrt Je weniger Afrifa deſtobeſſer für Deutſchland Das Gebiet in Südwellafrita iſt doppelt

ſo groß wie Deutſchland doch wohnen nur 200,000 hen
auf ihm unter denen ſich ca 4500 Weiße und inklu ive
Militär gar nur 3000 Deutſche befinden 53 Millionen haben
wir bis jetzt ausgegeben aber niemand weiß wie viele Male wir
noch 50 Millionen auszugeben haben zumal auch der gerühmte
Freund Deutſchlands Hendrik Witboi uns den Krieg erklärt
at Dieſe Kolonialpolitik bekämpfen wir im Geiſte Bismarcks

der ſagte Nur der regierende Kaufmann ſoll eine Kolonialpolitik
treiben bei der die e im rechten Verhältnis zu dem
einzubringenden Nutzen ſtehen Deutſchland ſchickt aber Militä
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en uns des Mutes und der die unſere Soldaten ent
en Trotzdem kann man dieſem falſchen Syſtem der Kolonial

politik nicht zuſtimmen Unſere Partei wird zunächſt das be
willigen was notwendig iſt um den deutſchen Namen ehreuvoll
aus der Affäre zu bringen Dann aber muß verſucht werden
die Reibungsflächen in Südafrika möglichſt zu verringern au
diejenigen Grenzen zurückzuführen wie ſie Bismarck und Caprivi
im Auge hatten

Wichtig ſind aber vor allen Dingen die Handelsverträge
Wir haben die Sätze des Zolltarifs bekämpft weil nach ihrer
Höhe es uns nicht möglich erſchien mit ihnen günſtige Handels
verträge abzuſchließen aber der Reichskanzler hat Glück vor
allen Dingen mit Rußland Die Verhältniſſe haben es mit 4
gebracht daß der Keil mit Rußland ſchon abgeſchloſſen
werden konnte ebenſo mit Rumänien und Jtalien nur Oeſter

und Bulgarien ſtehen noch aus Die puirige
Volkspartei iſt eine Freundin der Handelsverträge Aber wir
täuſchen uns nicht es wird manche harte Nuß zu knacken geben
es muß genau geprüft werden wie weit die Normierung der
Zollſätze notwendig iſt um geſicherte Handelsverträge zuſtande
z gen Nach der Prüfung erſt werden wir unſer Votum
abgeben

ie Handelsverträge werden bekämpft von den Agrariern
Leider iſt zu erwarten daß 5 Zuzug von links erhalten werden
Bebel ſagte ſeinerzeit die Sozialdemokraten werden gegen jeden
Handelsvertrag ſtimmen der eine Verteuerung der Lebensmittel
herbeiführt Ein ſolcher Grundſatz klingt zwar ſehr forſch aber
er iſt trotzdem nicht arbeiterfreundlich Wenn man die Wahl
hat einen Zoll von 7 bis 7,50 Mark oder einen handelsvertrag
lichen Zoll von 5 Mark nehmen zu müſſen ſo wird man doch zu
dem letzteren greifen Vielleicht finden die Agrarier auch noch
Unterſtützung bei den r jedenfalls teilt die frei
ſinnige Vereinigung vollkommen unſeren StandpunktSo ſieht das Arbeitsgebiet in den Parlamenten für uns aus
Kampf nach rechts Kampf nach links Agrariſch iſt Trumpf

in Preußen in h i Beziehung Das ſehenwir bei der Kanalvorlage bei den dasſehen wir daran daß erſt kürzlich einer der Fu rer des Bundes
der Landwirte Herr v Lewell zum Chef der Reichskanzlei
beruſen worden iſt Wenn agrariſch Trumpf in wirtſchaftlicher
Beziehung iſt W iſt es das Zentrum in kultureller
Hinſicht Dem Vohlwollen des Zentrums iſt die Schule und die
Bildung überlaſſen Jn Regensburg helle Freude und mit
Berechtigung denn ein noch weiteres wie das bisherige Eingehen
der Staatsregierungen in Preußen und Deutſchland auf ultra
montane Wünſche konnten die Zentrumsleute gar nicht erwarten
Nicht allein Freude ſondern auch Kampfſtimmung zeigt ſich in
Regensburg Kampfſtimmung gegen Wiſſenſchaft und Bildung
gegen alles was ſich nicht bedingungslos dem Ultramontanismus
unterwirft Wir müſſen alſo kämpfen gegen Agrarier und Zen
trum Und wenn wir kämpfen fällt uns die Sozialdemo
kratie in den Rücken dabei diejenigen unterſtützend die jeder

abhold ſind die den verhaßten Liberalismus vernichten
wollen

Wir Freiſinnigen ſind in der Minderheit und andauernde
Niederlagen ſind nicht angenehm Da finden ſich Geſinnungs
enoſſen die Anſchluß nach rechts ſuchen dadurch aber nur die

Reaktion unterſtützen andere die nach links gehen obwohl fie
dort mit Fußtritten bedroht werden Solche Männer verzweifeln
an der Zukunſt des Liberalismus

Die liberalen Grundſätze ſind ewig ſind unabhängig von der
Zahl ihrer Vertreter Deshalb gilt es feſt zu ſtehen und zu ſehen
wie wir uns kräftigen können Die freiſinnige Volkspartei iſt
der Kern des Liberalismus ſie macht keinen Kotau nach oben
aber auch nicht nach unten ßJe feſter wir ſtehen je mehr Rückgrat wir zeigen W leichter
wird die Anlehnung an uns von rechts und links Die Bewegung
hat das Bürgertum bereits erfaßt Von unſeren Gegnern können
wir Energie und Opferfreudigkeit erlernen Nicht von der guten
Stube aus kann den liberalen Jdeen gedient werden fy müſſen
hin ausgetragen werden ins Volk und ohne Menſchenfurcht
verfochten werden

In dieſen Tagen am 18 Oktober wird in Berlin das Denk
mal unſeres unvergeßlichen Kaiſers Friedrich enthüllt Jm Ge
denken und nach ſeinem Beiſpiele wollen wir furchtlos und
treu eintreten für unſere liberalen Ueberzeugungen
für unſer deutſches Vaterland w eifallEine Diskuſſion folgte nicht da ſich niemand zum Wort
meldete So ſprach denn Landtagsabgeordneter Schmidt

n das Schlußwort Er wies hin auf die Minderheits
tellung der entſchiedenen Liberalen Stärkung ſei unbedingt

notwendig und ſo richte er an alle liberalen Männer die
Bitte nicht allein die öffentlichen Verſammlungen zu beſuchen
ſondern auch dem liberalen Verein unſeres Bezirkes beizutreten
Die Führer allein ſind nicht in der Lage allen Anforderungen
gerecht zu werden alle Arbeiten auf ſich zu nehmen Die Zeiten
ſind ſchwer und ungünſtig für den Liberalismus Dringend not
wendig in den bevorſtehenden Kämpfen iſt die Teilnahme jedes
liberalen Mannes Gehen wir mit Mut und Vertrauen in den
Kampf unterſtützt von jedem liberal und freiheitlich Denkenden
ſo kann uns der Sieg nicht fehlen Bravo

Damit wird die Verſammlung geſchloſſen

inaus deſſen Offiziere ſich wiegeriſcd betätigen wollen Wir

t ſah

Provinzialnachrichten
Naumburg 15 Okt Gruß vom Kronprinzen

Geſtütztes Haus Fundunterſchlagung Feſt
genommen Eine freudige Ueberraſchung wurde einer
hieſigen Hochzeits Geſellſchaft zuteil Die Braut iſt in dem
ſelben Jahre und an demſelben Tage geboren wie Kronprinz
Friedrich Wilhelm Dieſem war von dem Zuſammentreffen
Kenntnis gegeben worden bei der Hochzeitstafel traf dann
folgendes Telegramm aus Wildbad Kreuth ein Zum heutigen
Tage Glück und Segen Gruß den ſechs Brautjungfern
Wilhelm Kronprinz Das dem Steuerfiskuns gehörige Ge
bände Gr Jakobsſtraße 1 das ſogenannte Amtshaus in dem
ſich die Läden von Güterbogk Zorn und Schirmers VBuchhand
lung befinden mußte dieſe Nacht geſtützt werden da die Funda
mente anſcheinend nachgegeben haben und infolgedeſſen Riſſe im
Gemäuer entſtanden ſind An der weſtlichen Giebelſeite fand
man im Jahre 1838 einen unterm Pflaſter bis an die Jakobs
ſtraße vortretenden Keller Dieſer Tage hatte ein Dienſt
mädchen auf der Promenade einen Hundertmarkſchein verloren
Ein Maurer hatte den Schein gefunden und an ſich genommen
während er ſich angeblich ankleidete um ihn aufs Fundbureau
zu tragen will er ihn ſeinem kleinen Kinde zum Spielen gegeben
und dieſes ſoll ihn zerriſſen und weggeworfen haben Die
Sache wurde der Staatsanwaltſchaft übergeben nochdem man in
der Wohnung des Mannes noch einen größeren Betrag in Gold
gefunden hatte Der flüchtige Arbeitsburſche Hage iſt in
Leipzig feſtgenommen und hierher abgeliefert worden Einige
puyrtre Mark von dem entführten Gelde hatte er noch

ei ſich
e Petersberg 16 Okt Einbruchsdiebſtahl Jn

dem nahen Oſtrau drang abends das Dienſtmädchen Bertha
Zickler durch ein Fenſter deſſen Scheiben ſie zuvor mit Schmier
ſeife beſtrichen und eingedrückt hatte in die Wohnung des
Webers Starke und eignete ſich über hundert Mark an Die
geſtohlene Summe hatte die Diebin zu Hauſe anf dem Boden
raume verſteckt

h Liebenwerda 16 Okt Entſetzlicher Unfall
Feuer Epidemie Der 7 Jahre alte Sohn des
Windmühlenbeſitzers Schnelle in Gorden machte ſich in Ab
weſenheit des Vaters mit einem gleichaltrigen Schulkameraden
auf der im Gonge befindlichen Windmühle zu ſchaffen Hierbei
kam er dem Getriebe zu nahe und wurde von dieſem erfaßt
Der Kopf des Knaben wurde buchſtäblich zerquetſcht ſo daß das
Gehirn umherflog Jn gräßlich verſtümmeltem Zuſtande wurde
der bedauernswerte Knabe von der erſchrockenen Mutter als
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Dmerad des Getöteten hatte den entſetzlichen Vorſall mit an

Wuchererſtr 28 u Ackerſtr Fabrikarbeiter Auguſt Dietrich
u Martha v Knoblauch Thomaſiusſtr 37 u Harz 30 Schloſſer
Kurt Reuter u Selma Schade Angerweg 4 u Hohenzollern

e t oigt weder t Heereaul Tiedtke u Hedwig Wolſchendorf Prinzenſtr Kutſcher Schsi SjemensKarl Meißner u Minna Opel Gr Klausſtr 32 Mechaniker r n r e h
Robert Schreiber u Martha Deege Leipzig u Pfännerhöhe 44
Schriftſetzer Karl Matuſchke u Luife Preuß Turmſtr 157 und
Liebenauerſtr 157 Bureaubenmter der Landwirtſch Kammer
Oskar Bock u Olga Fröhlich Parkſtr 2 u Schillerſtr 22
Gutsbeſitzer Adolf Roth u Elsbeth Hänſchel Alsleben und
Taubenſtr 22 Tiſchlermeiſter Friedrich Strubel u Karoline
Bringmann Raffinerieſtr 284 u Königſtr 28 Geſchirrführer
Karl Jänicke u Alwine Witzel Gr Klausſtr 12 u Schützen
ſtraße 20 Buchbinder Arthur Hoff u Gertrud Riedel Steg 15

Köppe Merſeb Str 15 u Liebenauerſtr 12 Tiſchler Richard

Leiche aufgefunden Der mit auf der Mühle befindliche Schul

ſehen müſſen Jn Gröden wurde durch ein Feuer die Scheune
des Wirtſchaftsbeſitzers Manig mit allen Vorräten vernichtet
Unter den Kindern des nahen Strehla hat die dort herrſchende
Scharlach und Diphtheritis Epidemie in der letzten Woche eine
derartige Ausdehnung angenommen daß die Schulen bis auf
weiteres geſchloſſen werden mußten

Elſterwerda 16 Okt Ein frecher Einbruch wurde
nachts bei dem Uhrmacher Pflug verübt Es fehlen Waren im
Betrage von über 300 M

Schönebeck a 16 Okt Sittlichkeitsverbrecher
Der Arbeiter Friedrich Schulze der ſich zurzeit in Groß Salze
in Haft befindet hat zugeſtanden daß er die in der letzten Zeit
vorgekommenen Sittlichkeitsverbrechen welche die ganze Um
gegend in Unruhe verſetzt haben verübt oder verſucht hat
Schulze hat bis vor kurzem in Gommern gewohnt und iſt dann
nach Groß Salze verzogen

Stendal 16 Okt Ansſtand Die Notiz über den Aus
ſtand im Eiſenwerk Tangerhütte iſt dahin zu berichtigen daß
von den etwa 1500 Arbeitern des Werkes nur etwa 120 Mann
aus einigen Werkſtätten ausſtändig geworden ſind Der Betrieb
des Werkes hat dadurch keinerlei Störung erlitten und wird in
vollem Umfange fortgeſetzt

Gotha 15 Okt ſTödliche Unfälle Kaum hat ſich
das Grab über dem verunglückten Bahnarbeiter Röder aus
Sundhauſen geſchloſſen als geſtern nachmittag ſich wieder ein
Unfall am hieſigen Bahnhof ereignete Dem Bahnarbeiter
Oskar Heyn von hier ging beim Rangieren als er an einem
Herzſtück des Gleiſes ausglitt und zu Fall kam ein Kohlenwagen
über den Leib Schrecklich verſtümmelt fand der gewiſſenhafte
und ſolide Arbeiter ſeinen Tod Durch den heute vormittag
6 Uhr 48 Min vom hieſigen Bahnhof abfahrenden Perſonenzug
wurde unmittelbar beim Bahnhof Gerſtungen der Streckenläufer
überfahren und getötet

Markranſtädt 15 Okt Ein entſetzliches Unglück
hat ſich heute mittag in unſerer Stadt zugetragen Der 13 jährige
Knabe Jentzſch wollte auf einen Wagen der Zechenbahn ſpringen
als er eben die Leipziger Straße paſſierte Ein anderer Knabe
der ſchon auf dem Wagen ſaß hat ihn nun heruntergeſtoßen
Jentzſch kam infolgedeſſen unter die Räder und wurde derart
überfahren daß das Gehirn heraustrat und der Unglückliche
ſofort tot war Die an der Unglücksſtätte wohnende Mutter
mußte ohnmächtig in ihre Behauſung getragen werden Jentzſch
iſt der einzige Sohn ſeiner Eltern Den Lokomotivführer trifft
keine Schuld er hat vorſchriftsmäßig geklingelt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 15 Oktober

Aufgeboten Gärtner und Diener Eberhard Koch und Anna
Münchinger Wittekindſtr 43 und Kirchheim unter Teck

Eheſchließungen Viehhändler Fritz Burgmann u Frieda
Nebelung Diemitz u Lanurentiusſtr 18 Sattler Otto Krauſe
u Franziska May Moltkeſtr 50 u Körnerſtr 32 Hand
arbeiter Karl Guſinde u Anna Saſſe Ackerſtr Gutsbeſitzer
Walter Brandt u Melitta Siebicke Prieſter u Reilſtr 84
Telegraphen Aſſiſtent Ernſt Jacobi u Emmi Feller Forſter
ſtraße 34 u Deſſauerftraße 83 Bergmann Richard Großmann
u Karoline Hahn Nietleben u Belfortſtr Pfleger Richard
Müller u Marie Lüttich Nietleben u Weißenburgſtraße
Lokomotivheizer Louis Köhler u Emma Preßner Lindenſtr 72
u Richard Wagnerſtr 33 Hauptwerkſtättenarbeiter Friedrich
Weſtphal u Minna Pfeiffer Eichendorffſtr 39 u Oppinerſtr
Geſchirrführer Hermann Gölicke u Meta Pfund Ludwig

ſtraße Sergeant im Füſilier Regiment Nr 36 Wilhelm
Kupke u Olga Tauche Reilſtr 128 u Gr Goſenſtr 26

Standesamt Halle 8 Steinweg 15 Oktober
Aufgeboten Bautechniker Hugo Schiller und Margarete Voigt

Eisleben und Gr Klausſtr Brauereibeſitzer Kurt Saß Oesterreich Kredit
und Elſe Müller Herrenſtr 15 und An der Schwemme

Eheſchliefzungen Tapezierer und Dekorateur Friedrich Richter

u Paradeplatz Schloſſer Johannes Baecker u Margarete

Katſch u Emma Julitz Unterberg 12
Geboren Schauſpieler Erwin Stern Kurt Klinik

Briefträger Guſtav Wilknitz Erna Freiimfelderſtr 12
Fabrikarbeiter Wilhelm Dekarz Wilhelm Parkſtraße 16
Geſchirrführer Hermann Büttner Otto Kl Ulrichſtr
Eiſenformer Otto Brandenberger Paul Blücherſtr
Chirurg Jnſtrumentenmacher Albert Heſſe Helene Martin
ſtraße 21 Dienſtmann Franz Simon Lina Meckelſtr
Hallenmeiſter Oskar Schönfelder Lieſelotte Freiimfelder
ſtraße 11 Handarbeiter Franz Niedzwiedz Edmund

Schmiedſtr 30 Zuckerfabrikarbeiter Melchior Kaczmarczyk
Eduard Schmiedſtr 23

Geſtorben Arbeiters Otto Strumpf Roſa 5 Mon
Schloſſerſtr Witwe Karoline Lochmann geb Jllaner 65 J
Franckeſtr 16 Witwe Johanne Nitzſche geb Zimmer 76 J
Saalberg Witwe Marie Werner geb Rühlmann 75 J
Landsbergerſtr 64 Landwirt Ferdinand Zörner 59 JSt Eliſabeth Krankenhaus Kaufmanns Emil Schulz Ehefrau

Eva geb Hoppe 22 J Jahnſtr
Answärtige Aufgebote

Metzger Wenzel Dibelka und Barbara Thomas Clotten

Borliner Börse vom 17 Oktober
Fernsprechdienet der Sanle Ztg

Von der Fondsbörse Die vorgestrige Festigkeit der
New Vorker Börse blieb hier bel Eröffoung eintlusslos einerseits
wer en der ungünsztigen Berichte über die Missorfoige der Russen
anf dem Kriegsschauplatz andererseits wegen Abwarten des
worgen fälligen Bankausweises zumal tägliches Geld für 4 Proz
gefragt wurde Der Gesamtverkehr in Bauken und Montan
werten insbesondero in Bahnen war sehr eingeengt Besser
waren nur Gelsenkirchener und Stahlwerke Fonds unhboelehbt
Ruesen von 1902 90,90 gegen 92 von vorgestern Scehiffahrts
aktien gedrückt Paketfahrt schwächer 118,75 gegen 120,25 auf
die nicht zntretfende jüngste Blättermeldung über das Ergebnis
des laufenden Geschäftejahres Später in sämtlichen Märkten
Kuraveränderungen belanglos Gegen 1 Uhr 20 Min Tendenz
schwach kurz nachher sich etwas erholend auf Petersburger
Privatdepeschen die einen gestrigen Erfolg der Russen Voer
zeichnen Privatdiskont 4 Proz

eiprg 17 Okt Telegr BRör 2Zuekerrsttnerie

Geboren Bauarbeiter Karl Weber Emma Trothaerſtr do Genossenschaftsb 4 S

de den e ger ba Mine m uguſt Sütze T Marthtza o Hres d Angt tro Z 766 hönix AktienPrivatmann Albert Wiedemann 82 J Reil Dresdner Kred Anst kro
ſtraße

r odukienbörs v
Berlin 17 Okt

Weizen 1000 kg Okt 178 00 Dez 178,50 Mni 184,75 M
Roggen 1000 kg Okt 139,25 Dez 141,50 Mai 145,75 M
Hafer 1000 kg Okt 137 75 Dez 138 ,50 Mai Bl
Mail 1000 kg e rd loko Okt 120,75 Dez 118 75 Mai M
Kühböl 100 kg Okt 43,90 Dez 44,40 Mai 45 00 M
Spiritus 70er loco M
In Erwartung abnehmender Zuſnhren waren die vorgestrigen

amerikanischen Börsen fest und bewirkten auch bier stetixe
Markthaltung zumal das Wetter kalt geworden ist und Riasland
kleinere Verschitfung meldete Hafer und Räübäl ruhig
Male auf Deckungen gebessert Spiritus nicht gehandolt

d

Eisenbahn Stamm ArtenKursnotirungen und Prioritäten
von Naſe Hotisedr z 8421 übeok Büchen17 OKt 2 Uhr nachm Grosse Berl Strassenb 8 II185 40br

Canuda Paciüe 51/2 133,90be
Banknoten Iial Meridionalbahn 6 1143 75ult

Kuxglisohe Bnnknoten 20 3562 al Mittelmeervahn 3Frurrdanohe 80,95b uzomb Pr Heurl B 4 I0S8 60e
Iialienlsohe m 81,10 bOenterrelchiesche 84,900 Inaungitrie u Berg weorve
Rusealsohe 316 I AxtionSohwoelzer D 80 90 b

Johiffahrtsakt
HDentsohe Fonda n Stantspap Hamburg Packetfahri 6 I118,90b

IKett Damm fsohifft wo 7 7
Reichsanleihe Konv 8972101 600 Vorddentseher Lloyd 6 106 400

u do 101 506040 do 889,30b ErauereienConsols Konv 101 40b1 Berliner Böhm Branh 19 200 25b
do do 10149 do Rr Patzenhefer 18 1247 50do do 8 69,3062 do do Schultheiss 15 271 89026Bayerische St Anl 100 00 b eipre Brauer Riebeck 10 221,756

Hamburger St Rente Be t 4urtdächsische Rente s 200 J erHalle II u 06/7 1 103 600 Allg Bleoktr Edison 8 328 1064
do 16686/92 99 756 Anglo Kont GOuano 6 106 75

Landsehaftl Central nhalter Kohlen 4 11099 000e6
clo do 3 99 30b Korl Blektriait W 9 290 00br6
do do 3 87,708 d HRolzeompt 3 72,06610Bochumer Oussstahl 7 2212 0026

auvländtsohe TFonas Budorue Eisen w A u 5 1109,25bz
Buwke K Co 5 93,90b4Chinesen 96 500 5 99,2063 er Fabrik Buokaul 8 1148 7501

Italiener grosse Icrowitzer Papier 12 231 2666Mexicaner 102,00b3 evutoeh Am erkr 0 36,706Oesterr Gold grosso 5 1191,800 Honnerswarokhb eon v 14 25 500
do Silber u 100 10b Dort Von it C ab 2 613,190
do Papier 4 cio Vorxz A 5 1101 005Portugies unif III 3 63,60616 Dynamit Trust 8 1183,906

Kumän amortis gr 6 1090 4966 gestortf 8alzwerkeo 144,75b2B
do do 1891 87 306 I cſienb Kattun 5 696 750

Russen 1880 5er 8332 00B P intraeht Braunk B 15 279500
do 1884 Gold 312 99,60B ch weiler Bergwerk 14 248 25 6
do Konsols 19er 93,00b elsenkirchen Rergw 11 228 0226
do o Ser 92,2062 Aprien Bw St A 3 1111,90b

Serben am St R 16951 do do St Pr 5 1128 765b2BSpanier grosse es f Rlektr Vntern 3 1123,000do Kleine auziger Zuckerfabr 10 128 25636
Türkische 400 Fr L fre 127 10b einer Werke 7 1126 50626
Ungar Goldrente gr 4 1100 00P T jezche Maschinen 9 306 00016
do do kl 4 110,50b a rpener Berghbnau 10 212 7 ba
do Kronen Rente 4 097,9962 lerimann Anuehinen 0 114,40bs

Buenos Ayres 1888 i 2 einrichshull 12 202 267Serben Göld Panfädbr 5 100 80 ernis hergbau 1 275 00 be

Dr iebraud Müblen 10 1162 106Bank Aktton T rler IIütten konv 0 14 506
St Prior A 4 1145 25610Berliner Bank 865,000Berliner Handels Ges 8 160 00b2 P re sehersleb 166 356

Breslauer Disk Bank 52 116 99b l Wilh r 7 250 25hb2
do Wechs Bank 6 193 10br do 59 St r 341 2563Comm u Disk Hamb 6 120 00 Körbisdorf Znokerkbr 8 127 756

Harmstääter 6 140 75 nuwohhummer konv 4 1128 60 b

e e e We95 wopolckhs r RDeutsche Bank 11 en Berghaun 118 0046
Diskonto Kommanadit be 191,005 Seh Bisenb Bed 7 146,59
Dresdener Bank 7 153 406 do Hisen Ind Caroſ 92 107 301

8 161,000
I eipzig Kreditanstalt 8/ 178 00 Rhein Nassan 18 224 8066
Maſcierbank 16 506 IRheiu Met r 66 00brMeiningerllypotl 4 7 144,c05 do do ora 4Nirtelätecit w ö1/5 118 50 Kiebeek Montau i2 218 506
Nationalb f HDeutschl 5 124 60 Rositzer Braunkohlen 15 1222 00

208 50 t do Zueker 8 148 10b20
Preuss Boden Kredit 148,75b26 wäohs Thür Rraunk 98,756

do Centr Bod K 9 1198 756a6 do St Pr I rReichsbank 6,18 158 008 Saline Salz ungen /2 96 50b2B
Russische Bauk 8 1119 506 Schalker Gruben u H

5 156,75 26
Schaaffhaus Bank V 6 143 20640Stassturt Chew Fabr 8 1I43 256
Schlesisch Bank Ver 6 /2 146 250Stettiner Cem Bredow 1I166 10

3tolberger Zink Akt 6 162,750
Weohsel hale Eisonh St Pr o

T T 20 e do do Vorz A 90Amseterd Kurz 100 Fl 8 I 168 626 Phür Salinen Verein 1/2 66,100
Brüsee 100 Er 61 89,80b Wegelin u Hübner 8 132,50br
in lien 16004 re 380,906 a 17 262 005loudon Latri 81 20 335b2B n e n e 798Paris lioorr h 80 96 5 eitzer Alssohinen 1853

Petersbur LSon weg 100 r ſid 60,800 Privai Dis kont 400
Wien 1100 Kr j 84 90b1

Schluss Kurses nachmittag 22 Uhr
Oesterr Krecditaktien 208 90 urschuan Wiener Eisenb
Rerliner Handelsges 159,75 Bochumer Buestahlverein 212,75
Darmstädter Bank 140,75 Dortmander Union C Akt
HDeutsche Bau 227,40 Laurehütte 248,56Hiekooto Kommandit 190 30 J Goleenkirohen Bergwerk 227,60
Dresdner Rauk 153,60 Harpener Horgbar 2 212,60
Nationalhb k Deutsehl 124,90 Hiberni s
Sohbaffhaus Bankverein 143,25 Hamburger Paeketfahrt 119,60
Oesterr Stob Akt Franz I Norädd 4

8üdhb Akt Iomo 17,60 Dynamit Trust Akten 183,99
Getöherd bahn Vaepndens besser

Leipsiger Malzfabrik in Sohkeudite Die General
versamm lung genehmigte einstimmig die Verteilung einer Dividende
von 9 Proz und bverietf Herrn Rechisenwalt Pr Pau Tscharmann aufs
neue in den Aufsichtsrat

Zucker
M agdeburz 17 Okt Telegr Kornzucker 88proz ohne

Sack 10,50 10,65 Nachprodukte 75proz ohne Sack 8,60 8,80
Ruhbig Brotraffinade I ohne Fass 21,00 Krlstallzucker I
mit Sack 20,57 20,70 Gem Raftinnde mit Sack 20,45 20,70
Gem Melis mit Sack 19,95 20 20 Ruhig Rohbzueker I Prod
Transvito f a B Hamburg per Oktober 21,95 Gd 22,05 Br

bez ver Novewber 21,90 Gd 22,05 Br bez por
Dezember 22,00 Gd 22,10 Br bez per Jannar März
22 30 Gd 22,35 Br bez per Mai 22,65 Gd 22,75 Br
22,70 bez

tiamburg 17 Okt Telegr Vormittageberleht Rüben
Kohzncker I Produkt Basio 88 Rendoment neue Usanes
frei an Bord Hamburg per Oktober 21,95 per November 21,95
per Dezew ber 22,05 per März 22,45 per Mai 22,80 per August
23,10 Ruhig

Kaffen
tänmhburg 15 Okt vorm 10 Uhr Kukfon oon uvrernge Bann

per Okt 75,90 G Dez 365, 5 Märe 36,00 G0 Alai 38,50 Gd
Stetig11 Zwdueg 15 Okt Kakleo behauptet VUmpaiz 1599 Sucok

Ameterdom h Okt ayn Knltes good ordinary 31,50 Flau
tavre 15 Okt Schlussboricht Horieht ger Hamburxer Mirman

Peimann Tiegler u Co Kaffoo good kvorags Santos per Okt 43,00
Dez 43 25 März 44,00 Mai 44,25 Behnuptet

Petrolenui
New Vork 15 Okt Telexr Petroloum Standard whlte in

Halle 175,00 G Mausfelder Kuxe 845,00 G New Vork 7,95 do in Phlindelphia 7,90 do Retined 10,65 iu Oares
do Oredit Balauoes Oat Oil iy ,66



Wanaseratkude bedeutet üder unter Nul

Tier roten ſie O 930 ſie O
SWoiseenfels Oberpegol 2 4 2,36 2o Üvierpexei 0,94 al 0,c2 2Troiha 16 1,38 17 4 1,38 esAlzloben Oberpegeol II d 2 8 2,24 6do Unlerpegol 1,00 4 3,18 16Berobnrg o 0,67 4 0,62 61Kalbe Sberpegei 1,34 1,42 8do Unerpegel e 0,02 0,96 KMoldaun Taer Fger Blvbe

rrrrrvvyvvOkt Fai Wvenvel J r ffafſueſe
Bud weise 15 0,0 8 frorgau 16 0,221 7Prag 0 38 2 WittenbergJunghunzlau 2,2 4 Rosalau 191 7Laun 9,30 2 Barh 0,32 10Pardublis 0,31 1 Magdeburg 13 6Branudeis C,42 2 angermünde 68 5Meolvik 57 56 Witienberge 0,19Leitmerits 9,40 DBDömitt Peg I5 9,281 3A uesig 16 0 6 Aauenburg 16 0 i8 2 3Dresden ,61 4Aus ig 16 Okt Von den oberen Plätzen werden 67 em Fall
gemeldet

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Ein Armeebefehl des Kaiſers
Berlin 17 Okt Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

einen Armeebefehl des Kaiſers vom 15 d wonach für den
König von Sachſen ſämtliche Offiziere der Armee Trauer auf
14 Tage anzulegen haben Beim Ulanen Regiment Nr 16
währt die Trauer 8 Wochen

Zum Tode des Königs Georg von Sachſeu
Dresden 17 Okt Die Sektion der Leiche des Königs die

Geh Medizinalrat Dr Schmorl im Beiſein der Kgl Leibärzte
Prof Dr Fiedler und Dr Sello vornahm hatte folgendes Er
gebnis Der König litt an chroniſchen Entzündungsvorgängen
am Herzen ſowie an Ernährungsſtörungen an dieſem und in
der großen Körperſchlagader Atherom Es ſtellte ſich eine be
deutende Vergrößerung des Herzens heraus die jene Beklem
mungen und aſthmatiſchen Erſcheinungen hervorrief Schließlich
wurden Stauungserſcheinungen in dem großen und kleinen
Kreislauf feſtgeſtellt Die Schwellung der Beine war eine Folge
dieſer Krankheit

Selbſtmord eines Reichstagsabgeordneten
Magdeburg 17 Okt Wie der hieſigen Volksſtimme aus

n T er e

tagsabgeordnete für Kalbe Aſchersleben Albert midt
aus agdeburg geſtern nachmittag in einem nfall

von einem Zuge bei Bielevon rfeld überfahren laſſen Er war ſofort tot Schmidt hat
erſt kürzlich drei Jahre Gefängnis abgebüßt wegen Beleidigung
des Prinzen Eitel Friedrich

Opfer des Typhus in Südweſtafrika
Berlin 17 Okt Amtlich wird gemeldet Der Reiter Johann

r Wilhelm Krüger geb 31 Jan 1885 zu Frank
urt a früher Artillerſe Regiment Nr 18 iſt am 13 Okt

im Lazarett Otjuſonju am Typnus geſtorben der Reiter
Schirdewann l Komp Regiments Nr 2 früher in Meleſch
witz Kreis Breslau iſt am 10 Okt im Lazarett Epokiro eben
falls am Typhus geſtorben

Potsdam 17 Okt Der Kronprinz iſt gegen 9 Uhr heute
vormittag hier wieder eingetroffen

Der Krieg in Oſtaſien
Der achte Schlachttag

Berlin 17 Okt Das Berl Tagebl meldet aus Mukden
vom 16 Oktober Seit heute früh 7 Uhr iſt eine allgemeine
Schlacht zwiſchen dem geſamten Heere Kuropatkins und den
Japanern 20 Kilometer ſüdlich Mukden bei Schahepu im
Gange Seit 2 Uhr wurde ein ſtarkes Geſchützfener aus den
Bergen im Oſten vernommen ſcheinbar handelt es ſich um ein
Ein greifen der Armeegruppe Stackelberg gegen
die japaniſche Flanke Um 3 Uhr nachmittags wurde
das japaniſche Artilleriefener ſchwächer dafür entwickelte ſich
ein beftiges Jnfanteriegefecht Die japaniſche Jnfanterie ſteht
unter ſtarkem ruſſiſchen Geſchützfener Die Schlacht ſteht
ſcheinbar günſtig für die Ruſſen die Entſcheidung iſt aber
noch nicht gefallen Sehr viele Verwundete werden nach
Mukden gebracht Das iſt der achte Schlachttag Die
Witterung iſt günſtig

Jmmer noch wogt die Schlacht
London 17 Okt Aus Tokio wird von geſtern abend ge

meldet Nach dem amtlichen Schlußbericht vom 15 erreichten
die Truppen der rechten Armee abends den Schaho wo ſie auf
beftigen Widerſtand ſtießen Die ruſſiſche Diviſion räumte am
15 die ihr zugewieſene Stellung nach heftigem Kampfe Die
linke japaniſche Armee griff die Orte Schahogo und
Sannitin an die hartnäckig verteidigt aber ſchließlich erobert
wurden Am Nachmittag traten nochmals feindliche ruſſiſche
Abteilungen angreifend auf wurden aber zurückgeworfen

Vom 16 abends wird dem Reuterſchen Bureau aus Mukden
Bielefeld mitgeteilt wird hat ſich der ſozialdemokratiſche Reichs

R

Sremdentine
Hotel Stadt Hamburg Nittergutsbeſitzer Baron von

Henning auf Schönhoff aus Vehra Hauptmann von Fran

Angekommene Fremde vom 16 bis 17 Oktober
Jahncke und Jngfrnieur Rademacher aus Eſſen Ruhr

gemeldet daß im Südweſten ein heftiges Feuer zu hören

Direktor Martin aus Wernigerode Ritterguts

iſt Die Leute ſind übermüdet ihre Verpflegung iſt unge
nügend Viele hohe Offiziere ſind gefallen Kurovpatkin hat die
arößte Energie bewieſen Am 16 hörte der Kampf auf Die
Japaner ſcheinen nſher an Mukden heranzukommen Die
Ruſſen gingen am 16 ohne weiteren Kampf zurück Jm
Gegenſatz hierzu wird dem Reuterſchen Bureau gemeldet daß
in der Nacht zum 17 der Kampf wieder begonnen habe und
6 japaniſche Geſchütze von den Ruſſen genommen ſeien

Das baltiſche Geſchwader
Fakkebjerg Jnſel Langeland 17 Ok Das ruſſiſche baltiſche

Geſchwader ankerte im Langeland Belt zwiſchen Brolykke und
Fakkebjerg Fener um Kohlen von drei Dampferu einzunehmen
r t Geſchwader an der Südſpitze der Jnſel Langeland
erwarketen

Janrs tritt für den Frieden ein
Berlin 17 Okt Das B meldet aus Paris Jaurès

verlangt in der Humanité daß die neutralen Mächte der
ſchändlichen Schlächterei in Oſtaſien ein Ende
ſetzen möchten und kündigt an daß er eine parlamen
tariſche Aktion zu dieſem Zweck einleiten werde Jaurès
ſagt es werde der heutigen Generation ewig zur Schande ge
reichen daß die grußen Völker aus Bequemlichkeit oder Egoismus
dieſem ſcheußlichen Schauſpiel zuſehen ohne ein Wort oder ein
Mittel zu finden den Frieden herbeizuführen Jn Frankreich
habe man ſich lange geweigert den Tatſachen zu glauben aber
heute beginne man einzuſehen daß es nicht ein Lebens
intereſſe für Rußland fei die Mandſchurei zu
gewinnen ſondern ſich erſt einmal ſelbſt zugewinnen Es nutze nichts Hunderttauſende armer Bauern
unter Tränen ihrer Kinder und Frauen in einen überflüſſigen
Krieg und in den ſicheren Tod zu ſenden vielmehr ſei es nor
wendig dem todbringenden Abſolutismus einEnde zu machen Man habe franzöſiſchen Jnhabern ruſſi
ſcher Papiere eingeredet ihr Wohl und Wehe ſei mit dem Ge
lingen einer Abertteurerpolitik verknüpft aber gerade dieſe Be
ſitzer ruſſiſcher Fäenten ſeien an der ſchnellen Wiederherſtellung
des Friedens und an der Einführung geſetzlicher Ordnung am
meiſten intereſſiert Frankreich habe um ſo mehr die Pflicht
ſeine Stimme zu Gunſten des Friedens zu erheben als es ge
meinſam mit Ruzland und Deutſchland den Vertrag von
Shimonoſekt erzwungen habe der den ſiegreichen Japanern
hinterliſtig ihre Siegesbeute raubte ſie Rußland gab und
damit den heutigen Krieg verſchuldete Frankreich
wenigſtens ſollte ſeine durch dieſen Vertrag befleckte Ebre wieder rein waſchenJaurès will daß in allen konſtitutionellen Staaten die
Parlamente Kundgebungen für Herbeiführung
des Friedens veranſtalten und ſchließt ſeinen Appell mit
den Worten Jialls nicht andere die weniger als ich an der
Polemik über düeſen Krieg teilgenommen haben die Jnitiative
ergreifen bin ich für meinen beſcheidenen Teil entſchloſſen vor

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 19 d vorm

dem franzöſiſchen Parlament den Verſuch zu machen

R ekanntmachun FDie Stelle des Kaſitellaus
auf dem Schloſſe Falkenſtein im Harz
ſoll vom 1 Januar 1905 ab pachtweiſe
neu beſetzt werden Verbeiratete Be
werber ohne ſchulpflichtige Kinder aber
nur ſolche welche gut empfohlen ſind
und gute Zeugniſſe vorlegen auch
1000 Mark Kaution welche verzinſt
wird ſtellen können haben ihre
Pachtangebote innerhalb 4 Wochen
hier einzureichen

Meisdorf am Harz 15 Okt 1904
Gräfiich von der Asseburg

seches Rentamt

Gaſthofs Verkanf
Mein Gaſthof in Harzſtadt 6000 Ein

Pommer Eſche mit Frau aus Berlin Juſtizrat Dr
Gabler mit Frau Superintendent Schuchardt mit Frau
und Rechtsanwalt Haſe mit Frau aus Altenburg Buch
druckereibeſitzer Ernſt Schulze mit Frau aus Alsleben
C Cleß aus Weißenfels Oberlehrer Engel mit Frau
und Töchtern W Hübner aus Völlnitz Lehrer Karl
Belart mit Frau aus Baſel Privatier H Klauke aus
Dresden Jngenieur Martin Klanche aus Merfeburg
Landwirte M Katzer aus Zittan und Finger aus
Mößſlitz Kaufleute Alfred Nachmann aus Hamburg
J Wallach aus Köln Nich Keller aus Meran May aus
Frankfurt Schwenke aus Pösnek Haus Bothmer aus
Leipzig A Luſtenberger aus Cham Schweiz Müller
und Sohn aus Leipzig Rennak S Schereck A Silber
Otto Zahn aus Berlin sGrand Hotel Bode Profeſſor Kruckenberg mit Fa
milie aus Liegnitz Direktoren Rümmler aus Breslau
Koepe aus Erkelenz Behme aus Querfurt Peczenik aus
London Bogarts aus Antwerpen Wauer aus Berlin
Dümling mit Familie aus Oſterholz und Foos aus De
ligſen bei Alfeld Architekt Rode aus Bad Looden Jn
genieur Poliſchtſchuk aus Kiew Rußland Paſtor Michels
aus Heukewalde Regierungs Affeſſor von Krebs aus
Magdeburg Rechtsanwalt Meyer aus Schwerin Leut
nannt Schmieder aus Berlin Hotelbeſitzer Zorn mit
Fran aus Friedrichsroda Rittmeiſter von Levetzow aus

beſitzer Schwartze mit Frau aus Wahl bei Loburg Otto
Brandt mit Familie aus Zſchepkau Graßbhoff mit Frau
aus Giebitzſch Oemler mit Frau aus Kloſtermansfeld
Reißhauer mit Familie aus Möſt bei Raguhn O Sie
bicke mit Familie aus Zöberitz Kaufleute Wolff mit
Frau Bürſtenbinder Czarnikow und Sklarz aus Berlin
Wielpütz aus Solingen Fluet Flury aus Weineke Diek
hoff aus Oſterode Boekels aus Aachen Salzer aus
Schweinfurt Stadtmeiſter aus Wettin Fuchs mit Frau
ans Querſurt Friedrich aus Prag Schleſinger aus
Breslan Garner mit Frau und Faulmann mit Familie
aus Hamburg Gerſt aus Frankfurt

Hotel Kronprinz Fabrikdirektor Wilh Völkel aus
Müblheim Rh Regierungs Aſſeſſor Otto Dalläus aus
Speyer Landrichter Otto Jacob mit Frau aus Oppeln
Inſpektor Friefe mit Frau ans Erfurt Jnſpektor Gliatz
mit Frau aus Leipzig Lehrerin Frl Schmidt ausLautenthal Lehrer Carl Fitzmann aus Gr Kyhna Frau
Lehrer Helene Korff aus Eilenburg Frl Martha Heider
aus Rathenow Dr Carl Töwe aus Geeſtemünde Paſtor
Wilh Jlgenſtein aus Fürſtenfeld Steiermark Paſtor
Otto Leuze aus Vaihingen Würtemberg Oekonom Ernſt
Rangcewoiſch aus Beitkowen Preußen Dr phil Alfred
Dilthey aus Berlin Kunſtwärter Ang Paulmann aus
Goslar Harz Frau Marie Schult ans Lodersleben
Lehrer Emil Föſe nus Halle a S Kaufleute Arthur

11 Uhr werde ich im Verſtelgerungs
Lokale Ratswerder 3 Pavadies
eiſernen Geldſchr ank
leich Patent Schreibtiſch

aſt neu
Schreibmaſchine Oliver

mit Tiſch
2 Zentner Gummiarabikiun
75 Ka weiſßes Wachs in Rollen
00 Pakete beugal Streichhölzer u

5 Kiſten Salmiak Terpent inſoda
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zablung verſteigern

Wolle
Gerichtsvollzieher in Halle a S

c 2Zwangsverſteigerung
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mittags 12 Uhr verſteigere ich Frei
imfelderſtraße 87 auf dem Spe
ditionsplatz der Firma G Vester
bierſelbſt

Torgau Bankier Zöbel aus Gießen von Haken aus Beck aus Leipzig
Dresden Fabrikant Blattmann aus Zürich Fabrikant
Flemming ans Neuß Oberingenieure Hußmann und

5 p o nv J e S r Brrr d z ee h foBekanntmachung

Oeffentliche Anerkennung für Rettung ans Lebensgefahr
Der Schüler der Handwerkerſchule in Halle a Malergebülfe Karl

Mapfilber in Halle a S hat am 17 Mni d Js ein unbekanntes Kind mit
eigener Lebensgefahr aus der Saale von dem Tode des Ertrinkens gerettet

Jn Anerkennung der bei dem Rettungswerke bewieſenen Entſchloſſenheit
und Opferwilligkeit bringe ich das hiermit zur öffentlichen Kenntnis

Merſeburg den 28 September 1904
Der Königliche Regiernngs Präſident

Frhr v d Recke

r mee 23e e t

Vekanntmachung
Anmeldung von Luſtbarkeiten

Nach 8 6 der Luſtbarkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 muß die
Anmeldung von Luſtbarkeiten bei der ſtädtiſchen Steuer Hebeſtelle der ſtädtiſchen
Stenerkaſſe ſpäteſtens einen Werklag vor dem für dieſelben beſtimmten Tage
bewirkt werden Da in neuerer Zeit die Anmeldungen nicht immer pünktlich
beſorgt worden ſind gibt dieſer Umſtand uns Veranlaſſung die beteiligten
Kreiſe an die rechtzeitige Erfüllung der Anmeldepflicht mit der Verwarnung
zu erinnern daß von jetzt ab jede ungerechtfertigte Verzögerung gemäß der
s 8 und 10 der Stenerordnung beſtraft werden wird

Hierbei ſoll noch beſonders darauf hingewieſen werden daß der Anmelde
vflicht auch ſolche Luſtbarkeiten unterliegen ſür welche unter Berufung auf
deren unterrichtliche patriotiſche ſowie gemeinnützige und wohltätige Zwecke
Stenerfreiheit beanſprucht wird Die Anmeldung ſolcher Veranſtaltungen
kann zweckmäßig mit dem Antrage auf Stenerbefreinng verbunden werden
Es empfiehlt ſich aber dieſe Anträge frühzeitiger mindeſtens 1 Woche vor
dem Statitfinden der Veranſtaltungen an den Magiſtrat einzureichen Handelt
es ſich hierbei um Luſtbarkeiten welche der Billèettſtener unterliegen würden
ſo darf der Druck und die Ausgabe der Eintrittskarten nicht vor der Ent
ſchließung des Magiſtrats erfolgen weil die Karten wegen der Beſtimmungen
im 8 4 der Ordnung einen auf die Steuer Befreinng bezüglichen Vermerk
entbalten müſſen Nähere Auskunſt erteilt auf Anfrage die ſtädtiſche Steuer
kaſſe Rathans Zimmer 5

Soweit bei öffentlichen Veranſtaltungen polizeiliche Genehmigung er
forderlich iſt muß letztere unabhängig von der ſtenerlichen Anmeldung ein
geholt werden

Halle a/S den 30 September 1904
Der Magiſtrat

Staude

Greiſer aus Hannover Carl Uhlig aus Zſchopau

e v

Arthur Treptow aus Berlin Otto ein Antomobil
Sitzer Marfe Expreß einn Zylinder gegen Meiſtgebot und Bar

zahlung
Beamtendarlehne gibt diskr zu 5 Halle S den 17 Oktober 1904

Z 50 poſtl Amt 4 Leipzig Nr 14 1 Ranneberg Gerichtsvollzieher
Bekanntmachung

Geſchäfts nnd WVohnräume zu vermieten
Die bisher von der freiwilligen Feuerwehr zu Wachtzwecken benutzten

Räume 1 Schuppen 2 Zimmer und Kohlenſtall im Hauſe Blücdherſtraße 7
ſollen für ſofort oder ſpäter im ganzen oder einzeln zu Geſchäfts oder Wohn
zwecken vermietet werden Nähere Auskunft wird im Bureau für has ſtädtiſche
Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt

Halle a den 5 Oktober 1904
Der Maaiſtrat

Staude

Vekanntmachnung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jabre irmen Schul

kindern der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein
warmes Frühſtück unentgeltlich verabreicht werdeu

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen
werden hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 20 bis 31 Oktober d Js
bei den betreffenden Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß
die Teilnahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewäbrten
Frübſtück nicht als Armennnterſtützung angeſehen wird

Halle a den 20 September 1904
Der Magiſtrat

Stande

Aufforderungbetreffend eine verlorene Police
Die von uns für den Maurermeiſter Herrn Adam Flick in Landau aus

geſertigte Police Nr 151004 vom 5 Jannar 1889 iſt angeblich abhanden ge
kommen Wir machen dies hierdurch mit der Erklärung bekarnit daß wenn
ſpäteſtens bis zum 20 März 1905 ein Berechtigter ſich bei uns nicht
meldet das fragliche Doknment für kraftlos erklärt wird

Halle g S den 14 September 1904
Cebens Peuſtons und Leibrenten Verſichernngs Geſellſchaft g G

Idu na zu Hulle a d S

ee

Die Direkti oC Oſt erloh v

wohner mit Parkettſaal und Bühne
3 Gaſt 5 Fremdenzimmern überbaut
Kegelbahn elektr Licht Waſſerleitung
184 hl Lagerbier Liter 10 H ſollſofort für 36,000 verkauft werden

Offerten unter A A 436 an Rud
Moſſe Aſchersleben erbeten

Das altrenommierte
Reſtaurant zum Palmbaum

in Merſeburg Oberburgſtraße 4
wird am 22 Oktober vormittags
9 Uhr auf dem Königl Amtsgericht
daſelbſt verſteigert 1000 der Kauf
ſumme ſind mitzubringen

Materialwaren Geſchäft
mit Grundſtück und Branmtweinkon
zeſſion in lebhafter Fabrikſtadt Nähe
Magdeburgs zu verkaufen Erforder
lich 55 ,6000 Mark Offerten unter
5516 U an die Exp d Ztg erb

II

Bonn 24000 Mark ſeiner Hypothek
ſuche ich 35000 Mark baldigſt zu
zedieren Offerten unter 5517 V
an die Expedition d Zig

Suche eine ſichere I Hypothek von

26 000 arbei 4000 Mark II Hypotbet jetzt oder
rin April 1905 Offerten unter B
z 6557 an Rudolf Moſſe Halle

Mark 15,000
auf II Stelle auf ein neuerbantes
Grundſtück geſucht Gefl Off unter
5491 K on die Exp d Ztg erbeten

Sichere Brotſtelle
bietet ein ſchöner Laden mit Wohnung
in der denkbar beſten Lage eines Dorfes
von 3500 Einwohnern bei Bitterſeld
einem jungen Kauſmann mit etwas
Geld zur Etablierung eines Kolonial
und Materialwaren Geſchäftes mit
Drogen Derſelbe kann ſafort bezogen
werden Offerten unter W A 1345
an Hagſenſtein K Vogler
Halle aſS

Viktor Scheffelſtraße 16
mit Laden Stube ſofort zuLaden mit der o ine

Zu erfragen Jacobſtraße 2 p l
Altersbalber veabſichtige meine

beiden in beſter Geſchäftslage geleg

Lädenper bald oder ſpäter zu vermieten
eventuell das guterholtene
Hausgrundſtück Eckhaus
zu verkaufen
Carl Taube g er 63



a nete Niederlagsränme Werkſelen weite St di
zu ſedem Geſchäft paſſend in der Gr Ulrichſtr 11 mit Toreinfahrt Neubau zu verm Näb Brüderſtr 18

kleiner Stadt mit Indnſtrie unter ſehr günſtigen Bedingungen ſofort Hauptſtraße von Wettin a/S iſt zum905 d ſih 7 H ſ 1 f ß 10preiswert zu verkanfen Offerten unter 5515 T an die Exped erb n dic re 4 ochherr ch Etage ſi ontaine Ira e
meine er Unter günſtigen Bedingungen zu 10 heizbare Zimmer Balkon Bad und reichlich Zubebör mit Gas auf Wunſchverkaufen Anſragen grbitte an auch eletin Licht i 05 ev früber zu vermieten Beſichtigung und nähere

r großer ſchönerHofraum mit EinfahrtZweiſt Wohnhans Schrune Schuppen Slall und Garten
alles in beſtem Zuſtande zu jedem Geſchäft pvaſfend an beſter Lage in

mieten auch iſt das Grundſtück preis

2 Otto Voigt Bahnbofswirt TDas Grundſtück Stadtpark Landsberg Be Halle Auskunft daſelbſt varterre von 10 12 vormittags

t f iſt die J Etage mit 2 Balkonen viel Zubehör und Garten 1 April 1905 zu
annehmbaren Preis zu vermieten 2 St K K u Zubehört Gas Waſſerkloſett Preis 350 u tägl könn PerſonenT e ad U ich erfragen vart rechts 3 o e hReflektanten wollen ſich mit uns in Verbindung ſetzen 6 n Zwingerſiraſſe 52 Nebenerwert durch bäusl Tätigkeit

J Etage freundl Wohnung 2 ev 3 Erwerbscentrale in München7 Geraer Aktienbierbranerri zu Tinz bei erg euh Zimmer 2 Kammern Küche n Zubeh Verſtärkung meiner Kapelle

eine er e e Werten eage der Hinter Vorzügli ingefü inge unter günſtigen BedingungeEine Fabrik NRahrnngsmittel Zranche mmer Küche und Zubehör zum de J andeſebene eingeſübrie ſebr
Näheres und Beſichtigung daſelbſt durch Lehens und Unfall Kladierrn ſebr e u Verdun e den Dansmann in der 4 Etage S werten erbilletofort unter günſtigen Bedinganngen es suB 9 hanptvoſtlagernd Halle a S Herderſtraße 10 Verſiherungs Geſellſcheft Blossteldt Muſikdir

wieF Ecke Kronprinzenſtr I Et 6 Küche zu baldigem Eintritt einen ge
e 2Bäckerei Eakhaus Bad Gas mit Vorgarten ſof od ſpäter Reiſeinſpektor Tehrlings Geluch

zirka 5000 Mark Anzug zu wen 18 J 7 t I lege Gehait Aeſelpeſen und r r r r 83J 4 X ſtr iſiNäheres 0 euse p J Fn iedrichſ re er ind hohe Proviſionen Bewerbungen mit dem Einjähr Zeugnis Off unter
err nttlt mmnGutver insliches Hausgrundſtück reichliches Zubebör ſofort oder ſpäter an Haasenstein Vogler Brüderſtr 4

mit Zprey nahe Waiſenhans in gutem Zuſtande ſoll verkauft zu vermieten A Köln a Rh

von Burg Advokaten und Goſenſtraße begrenzt ca 7000 qm groß iſt für 1 Etage Wohnung ſoſort oder ſpäter vermieten Preis 1550 M Näheres Lafontaineſtr 1 p

Schreibarb Vertretung 2c Näh durch

ſoſor um angeſehene Gewiſſenhafte Ausbildung auf allenkonkurrenzlos elektriſcher Betrieb groß Räume im Zentrum einer vermieten geeignet 0 ort oder ſpäter

Sangerhauſen
Balkon Bad Gas Part 6 Küche wandten und tatkräftigen

vor dem Steintor nahe Grünſtraßte äſt bei 690 Verzinſung bei Näh part oder Goetheſtr 8 11

mit Referenzen unter K 5721 R a 6569 an Rudolf Mosse

werden reis 48,000 Mark bei zirka 6000 Mark Anzahlung 7 Durch die8 Per ſofort oder ſpäter zu vermieten h A rbeitsnachweisſtelleNäheres Robb Leuscher Dryanderſtraßßze 18 p agadebnrgerſtr G ur Kage 3 r
e 2 S n ahßenfront uben 1 KammerGeränmiges Fabrikf grundſtück und Zubebbr 600 Gegen hohe Proviſion r r e e

mit Gleisanſchluß im füdlichen Stadtteil belegen foll billig ver
kauft event verpachtet werden

Näheres erteilt

Offerten unter E T

Leipzig
Grimmaiſche Str

beſte Lage im Zentrum
waſſend für Sportartikel Schirme Bijonterie und Galauterie
Zigarren Gold und Silberwaren 2c Zu vermieten per I 10

452 an IJnvalidendank Leipzig erb

Rob Leusecher Dryanderſtraße 18 p

Die Ueberſchriftezeile 85 Pfg
III

an
Bnuchführung

Stenographie Maſchinenſchreiben
Schönſchrift 2c lernt man ſchnell
nnd gründlich bei Flockenhaus
Mittelſtraße 6
Stellennachweis

Beginn
der Arbeits und Nachhilſeſtunden
ſowie des Privatunterrichts Mitt
woch den 19 Oktober Neue An
meldungen baldigſt erb Proſpekte
gratis Lange Gymnaſiol Ober
lehrer a Manerftraße l II

Junger Kaufmann
mehrere Jahre in Spanien gewefſen
erteilt ſpan Unterricht Lerchen
feldſtraße 16 II l
Für eine Sjähr Schülerin
wird Unterricht n Beanſſichtigung
der Schnlarbeiten erwünſcht Off
erbeten unter Kk 873 an die
Expedition

Einzelnnterricht

Offene Stellen
Männliohe

Suche
für mein Koloniglwaren Bau
materialien Oſen Eiſenkurz
waren Geſchäſt einen jüngeren
tücht Verkänfer H Brückmann
Güſten in Anhalt

Zwei Schuhmachergeſellen
auf dauernde Arbeit ſtellt ein Fr
Lichtenfeld Siersleben b Heitſtedt

Ein Schuhmachergeſelle
findet dauernde Arbeit bei Lud
Herrmann in Beeſenſtedt Station
Halle Heitſtedter Bahn c
Tücht Schuhmachergeſelle
erhält danernde Beſchäftigung
Franz Richter Belleben e

Einen Schneidergeſellen
auf Jacketts ſucht Beyer Höhn
ſtedt bei Tentſchenthal e

Leute zum Rübenroden
geſucht Breiteſtrahe 10

Auf Rittergut
Wedelwitz bei Eilenburg wird zu
ſofort oder ſpäter ein verheirateter
Kutſcher geſucht der auch andere
Arbeit inſtmachen muß c

Ledige Pferdeknechte
bei hohem Lohn Kleinknechte
Burſchen anfe Land Mädchen aufs
Land erhalten koſtenfrei Stellen
durch Willy Kühn Stellenver
mittier Kieine Ulrichſtraße 3
NB Sofort Mietsgeld Reſſegeld
und Zehrgeld

Knechte Burſchen Mädchen
für Stadt und Land erhalten
koſtenfrei gute Stelen LouiſeBarteintel Stellenvermittlerin
Merſeburgerſtraße 9

2 verheiratete Knechte
werden bei gutem Lohn geſucht
Lohn nach Uebe veinkunft Mel
dungen nur durrhaus nüchterner
Leute vorläufig ſchriftlich an die
Rittergutsverwultnng Eckſtedt
Sachſen Weimar e

Suche zum N Jannar
oder auch früher tüchtigen brauch
baren nüchternen Kuhfſitterer bei
hohem Lohn Hoch ſche Gutsver
waltung Nieder Rüblingen a H

120 300 Mark Lohn
Knechte Burſchen Mädchen für
Stadt und Land srhalten koſten
frei gute Stellen Loniſe Bär
winkel Stelhenvermittlerin
Merſeburgerſtr 9

Für mein Kolonialwaren
Baumaterialien Köfen Tapeten
und Farbengeſchäſft ſuche einen
Lehrling mit guter Schulbildung
unter günſtigen Besingungen Off
nnter L 11460 an die Exped

Schmiedellehriing
ſucht Becker Séhmiedemeiſter

Auguſtaſtraße 3 b
Weibliehe

273 7

Geſuchſt
Zwei Landwirtſchaft erinnen 400
und 300 zwei Köchinnen für
hier und Berlin monatlich 25 und
30 Eine ſelbſtändege Köchin für
Privatklinik Jungſern und ſeine
Sinbenmädchen für llier u Leipzig
Mädchen für Küche und Haus bis
300 Hausmädchezi für Güter
Fran Marie Wantzläben Stellen
vermittlerin Große Steinſtraße 80

Tüchtige Kochunamfell
erhält ſofort gute Stelle in Halle
durch Willy Kühn, Stellenver
mittler Kleine Ulrichſtraße 3

Köchin
tüchtig und ſelbſtäntzig geſucht
zum 1 November Meldungen
erbeten an Frau Heinrich
Henriettenſtraße 13 IMAnks

140 300 Mapk Lohn
Ordentliche Mädchen für Haus
und Küche erhalten koſtenfrei gute
Stellen nach Rheinland Reiſe frei
Loniſe Bärwinkel Stellewer
mittlerin Merfeburgerfäraße 9

Sanbere Aufwartung
geſucht Bernhardyftr 44a IL l

Aufwartun t
Kräftiges Arbeitsmädchem ſür Vor
mittag ſofort geſ Stermſtr 9 III

G
Männliche

Kellner Hansdiener
ausburſchen empfiehlt itkoſtenfrei

Uy Kühn Stellenvermittler
Kleine Ulrichſtr 3 Telephon 2233

Eokladoen
mittl Größe ſchöne Fenſter

Merſeburgerſtraſte 64
2 Wohnungen e en

J Etage ſoſort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres Deſſanerſtraße 2

Leipzigerſtr 58 I
Ecke Riebeckplatz 6 Zim Zub, Bad
1 Januar oder ſpäter umzugsbalber
preiswert zu vermieten Beſichtigung

2 und 76

Frdl Wohnnng
2 Etage 3 St Kammer Küche u Zub
1 April für 460 Mk an ruhige Leute
zu verm H Lüders Obere Schulſtr

Unterberg 7 Weidenplanecke 2 St
2 K Zub 480 auch abverm perſoſort od ſpäter zu verm Näh part r

für Halle

werden Agenten

oder Pripakperſonen
geſucht die nicht notierte Jnduſtrie
papiere verkaufen können Offerten
unter E D 2606 beförd die Ann
Exp Rudolf Mosse Berlin 8SW

Leiſtungsfähige Ziegelei ſucht ge
wandten tüchtigen

WWertreter
Off unter B h 6618an Rudolf Mosse Halle

26 Leute zum Rübenroden
werden unter günſtigen Bedingungen
noch angenommen Reiſe wird ver
gütet Anerbietungen befördert unter
5514 S die Exped d Ztg

Halle a/S Barfüßerſtraße 16
Fernſprecher Nr 2387

ſuchen Stellung zum 1 November
4 Dienſtmädchen 15 17 Jahre alt

mit guten Zeugniſſen von außerhalb
Aufwartungen Schener Waſch und
Arbeitsfrauen

Tichnegs Hanusmädchen
welches mit Hausarbeit und Plätten
Beſcheid weiß ſuche ich für ſoſort oder
1 November
Fr Gertr Henemann Neunhäufer 1

Jüngeres Dienſtmädchen
nach auswärts 1 Dezember geſucht

Wilhelmſtraße 17 I
Alleinſt Frau ſucht in beſſ Hauſe oder

auch bei einz Dame oder Herrn Aufw
Gefl Off u Vv 884 an die Exp erb

Kleine Anzeigen
Bäckergeſelle

ſelbſtändiger Arbeiter militärfrei
ſucht Stellung R Günther
Giüſten Neue Straße 23 c

Jntelligenter Burſche
17 Jahre mit juten Manieren
ſucht ſofort Stellung als Kontor
burſche Näheres durch Friedrich
Gröoßße Stellenvermittler Leip
zigerſtraße 81 I

Weibliche

Für 35 jähr Paſtoren
tochter wird in chriſtlich geſinntem
Hanfe liebevolle Anfnahme geſucht
Anf Vergütung wird außer freier
Station kein Anuſpruch gemacht
hingegen Famillenanſchluß erbeten
Gefl Offerten unter M U 74
hauptpoſitlagernd erbeten

Junges gebild Fräulein
im Kochen uſw bewandert ſucht
Stellung in beſſerem Hauſe als
Stütze Familienanſchluß er
wünſcht Gehatt 12 15 Mark
monatlich Offerten unter 1000
poſtlagernd Bad Bibra erbeten

21 jähriges Mädchen
ſucht Stelle als Hausmädchen in
Halle Karl Biruſtiel Eisleben
Magdeburgerſtraße 16 e
Viele kräftige Mädchen
jüngere nnd ältere ſuchen 1 Novbr
Stellung Martha Brandt
Stel lenvermittlerin Lelpziger
ſtraße 13 Fernruf 2646

ne
Lüäüden Werkstellen

Keller Niederlagen ete

Eckladen
mit Wohnung langjährig von
Fleiſcherei benntzt für jeden Ge
fchäftszweig paſſend 1 Januar
oder ſpäter Näheres Goethe

ſtrafe 13 I b
h

Wohnunxen

Magdeburgerſtraſte 2
hochherrſchaftliche Part Wohnung
eventl als Bureganräume ſofort
zu vermieten Näheres Merſe
burgerſtraße 1 part

Merfeburgerſtraſße 1
herrſchafttiche Parterrewohnung

7 Zimmer Küche nebſt Zubehör
Gas Veranda eventl Garten
promenade iſt 1 April 1905 zu
vermieten Näheres I b

3 Stuben
Kammer Küche Gas Waſſer
kloſett und Zubehör im Herrſchafts
hanfe per ſoſort oder ſpäter zu
vermieten Näheres Kontor Er
neſtus ſtraße 1 Ecke Advokaten
weg

Wuchererfſtraſze 35
herrſchaftliche Wohnung 5 Stuben
1 Kammer Küche nebſt Zubehör
mit Gas und Waſſerkloſett im
Korridor zum 1 Aprit zu ver
mieten Zu erfragen I Etage

Dorotheenftrafze 1 II
5 Zimmer 2 Kammern Küche u
Zubehör 750 Mark 1 April event
früher zu verm Näheres III b

Halberſtädterſtrafze 4
freundliche 3 Etage Sonnenſeite
4 Zimmer Küche Speiſekammer
Zubehör 1 Jannar 1905 zu ver
mieten Preis 430 Mark Näh
1 Etage rechts b

Ganze Etagen
auch geteilte an ruhige Leute
Nähe von Wittekind für 180 240
und 435 Mark ſofort zu vermieten
Brunnenſtraſſe 27 Ecke der
Wittekindſtrafßze

Schmeerfſtrafze 22 III
helle freundliche Wohnung in
neuem Hauſe 3 Stuben Küche
Mädchenkammer 400 1 Jan
zu vermieten Näheres Gr
Steinſtraße 10 Bankgeſchäſt

Wohnung
390 Mark 1 Jannar 1905 zu
vermieten Näheres Goethe
ſtraße 4 parterre

Blücherftraſze 8
iſt eine Wohnung hochpart zu
vermieten Preis 360 Mark

Thomaſinsſtr 16 rechts
Stube Kammer und Klche zum
1 Januar 1905 zu vermieten Preis
78 Taler

Möhblierte Wohnungen
Sohlafstellen

Unter dieſer Rubrik werden auch ein
zeige Anzeigen aufgenommen

Möbliertes Zimmer
ſofort zu vermieten Bertram
ſtrafe 21 III

CTn AKRbA I DIT

Mſetgesiſche
Lüäden Werkstellen

Keller Niederlagen ete

Tüchtiger ſtrebſamer
Kaufmann ſucht baldigſt einen
Laden zu Materialwaren geelguet
zu mieten mit Ladeneinrichiung
in einer mittl lebhaften Jnduſtrie
ſtadt Offerten u A B 19004
poſtlag Frankenhanſen Kyffh

r r nMöblierte Wohnunwen

Jedes Wort im Text 7 Pfg
für Halle 5 Pfg

Stndent ſucht Zimmer
mit Klavier eventl auch ſchöner
Ausſicht Offerten erbeten unter
5507 K an die Exped

n

ne

Suche auf mein
Grundſtlick Halle Nähe des Mark
tes 1 Hypothek 24,000 Mark von
Selbſtverleihern Fenerkaſſe 31,000
Mark F Weniger Magdeburg
Tiſchlerkrugſtraße 23 Agenten
verbeten

Suche 10 11,000 Mk
auf ein Landgrundſtück für ſofort
Gute Sicherheit Offerten unter
W w 885 an die Expedition

ne
Neues maſſives Haus

bei Dürrenberg 300 Mk Miets
ertrag Garten und Zubehör paſſ
für Handwerker oder Handels
mann ſehr billig bei geringer
Anzahlung zu verkaufen Tauſch
nicht ausgeſchloſſen Offerten unter
F 0294 an die Exped e
Für Müller oder Bäcker

3 Windmühlen in der Nähe großer
Dörfer zu verkaufen eine vor
gerückten Alters halber mit wenig
Anzahlung Näheres durch F
Warnicke Merſeburg Gr Ritter

ſtraße 25 eGutgeh Materialw Geſch
mit Branntwein Konzeſſion und
Hausſchlachten in großem Dorfe
ſoſort preiswert zu verkaufen
Oſſerten unter G O0295 an die

Exped erbeten eSchuhwaren Geſchäfté
Verkanſ Wegen Zwiſtigkeiten iſt
ein gutgehendes Schuhgeſchäft
größtes von den zweien am Platze
Umſatz 21,0900 ſofort mit Grund
ſtück für annehmbaren Preis zu
verkanfen Der Ort hat 7000 Ein
wohner liegt in Anhalt Offerten
bitte gefl unter G 0227 an die
Exped zu ſenden c
Gutgehend Milchgeſchäft
260 Liter täglich Umſatz mit oder
ohne Grundſtück iſt krankheits
halber ſehr billig zu verkaufen
Nelle Schönebeck Böttcherſtr 19

n
i 22

Plüſchgarnitur
olivgrün verkanſt Jahnftr 2 II

Ein möbliertes Zimmer
in der C der mwedazin Jnſtitute
geſucht Offerten mig Preisangabe
unter 55 18 W an die Exped

Neue dunkelpol Kommode
a 17 Mark zu verkaufen Brnnos
warte 28 2 Tr c
Kuchenbleche Gr Märkerſtr 23

Billig zu verkaufen
2 Plüſchſofas 2 Kleiderſchränke
2 nußb polierte Tiſche 8 Stühle
Splegel 1 Büfett 2 Garderoben
ſtänder Leipzigerſtraße 67

Schnhwaren
ſehr billig im Räumungs Verkauf
Gr Ulrichſtraße 32

Herrenkleider

e e e unchanzug rack Leipzigerſtr
Nr 63 II Mitteltür
Kuchenbretter Gr Märkerſt 23

Feine reife Eſßbirnen
und haltbare ſehr gute Kochbirnen
empfiehlt ſolange Vorrat noch
reicht W Schotte Walſenhaus
Plantage

Kuh mit Kalb
zu verkaufen Röpzig Nr 4 e

Dalmatiner Rüde
5 Monate alt ſchön gezeichnet
verk Hugo Sanne Quedlinburg

Kaufgesuche

Gebrauchte Reſtanrations
möbel zu kaufen geſucht Offerten
mit Preis unter C 1154 an
die Expedition

Einige Gaskronen
zu kaufen geſucht Gefl Offerten
unter J 1138 an die Exped
erbeten

1 gebr Petroleum Ofen
zu kaufen geſucht Onuerfurt
Kirchplan 41a e
Getragene Herrenkleider

Damen und Kinder Garderobe
ganze Nachlaſſe Möbel Betten
Wäſche Altertümer altes Bruch
gold und Silber Fahrräder Näh
maſchinen Muſikwerke Pianinos
Operngläſer Gewehre Waffen
Pfandſcheine 2c kauft zu hierorts
allerhöchſten Preiſen Renner
Schülershaf 1

Für getrag Herrenkleider
Schuhwaren Betten Möbel Fahr
räder Muſikinſtrumente Alter
tümer Bruchgold zahlt höchſte
Preiſe Hofmann Leipzigerſtr 27

menOberſetundaner
ſucht Penſion Nähe des Stiadt
gymnafinums Offerten mit Preis
unter D 1155 an die Exped
Geprüfte Krankenpflegerin
empfiehlt ſich auch zur Wochen
pflege Halle Friedrichſtr 5 II

Goldene Kette
mit Pincenez verloren Gegen
hohe Belohnung abzugeben Le
zigerſtraſſe 54 I

o e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1904


